
Steviolglykosid – ein Süßstoff aus der Natur 
 
Über 20 Jahre hat es nun gedauert, bis eine Zulassung der Süßstoffe aus der Pflanze Stevia 
rebaudiana in greifbare Nähe gerückt ist.  
 
Viele Jahre wurde heftig über die Zulassung gestritten. Wer wurde nicht alles verdächtigt, die 
Zulassung verhindern zu wollen: die Zuckerlobby, die Süßstoffindustrie und natürlich allen 
voran die EU-Kommission. Auf diesem Streit haben manche ihr ideologisches Süppchen ge-
kocht. Und es ist nicht ausgeschlossen, dass der Streit weitergeht. Das Thema Stevia ist nicht 
frei von dem Versuch der Manipulation der öffentlichen Meinung.  
 
Dabei ist alles ganz einfach. Es geht nur darum, dass der europäische Verbraucher ein Produkt 
erhält, das gesundheitlich unbedenklich ist und auch bei lebenslangem Konsum sorgenlos 
verzehrt werden kann. Aus diesem Grund gibt es gesetzliche Regelungen, die von jedem An-
tragsteller einzuhalten sind. Eine Zulassung gab es in der Vergangenheit deshalb nicht, weil 
die bisherigen Antragsteller nicht in der Lage waren, gesetzliche Vorgaben einzuhalten.  
 
Steviolglykoside gehören lebensmittelrechtlich zu den Lebensmittelzusatzstoffen. Hier hat die 
EU das modernste Lebensmittelrecht der Welt. Ein Lebensmittelzusatzstoff muss für den 
Verbraucher einen Nutzen bringen, sonst kann er nicht zugelassen werden.  
 
Große Konzerne wie Coca-Cola und Cargill haben in den letzten Jahren eine strategische 
Partnerschaft geschlossen, um gemeinsam Steviolglykoside weltweit zu vermarkten und in 
ihren Produkten einzusetzen. Wie schon lange vom Wissenschaftlichen Lebensmittelaus-
schuss der EU-Kommission gefordert, haben diese beiden Konzerne neue Studien zur ge-
sundheitlichen Unbedenklichkeit der Steviolglykoside vorgelegt. Am 14. April 2010 ist das 
abschließende Gutachten der Europäischen Lebensmittelbehörde veröffentlicht worden. Jetzt 
dann kann die EU-Kommission über eine Zulassung entscheiden. Die EU-Kommission hat 
versprochen schnell zu entscheiden. Bis dahin gilt, dass alle Stevia-Produkte in der EU (Aus-
nahme Frankreich) nicht verkehrsfähig sind und nicht verkauft werden dürfen. 
 
Um die Debatte über die Steviolglykoside zu versachlichen, wird die Stevia Webseite der 
Universität Hohenheim neu aufgelegt. Wir wollen den Neustart der Stevia Webseite der Uni-
versität Hohenheim damit beginnen, dass Sie als Verbraucher Ihre Meinung und Ihre Erwar-
tung zum Thema Süßstoffe im Rahmen einer Umfrage abgeben können. Diese Befragung 
wird als Diplomarbeit durchgeführt, die den Themenkreis Verbrauchererwartung und 
Verbraucherakzeptanz der Süßstoffe umfasst.  
 
Dr. Udo Kienle 
Universität Hohenheim 


